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olt durch i itati i i erufen und die meiden weil damit auch die Gefahr der SozialdemokratDeutſcher Reichstag w treter n ibert i Wir Kiauwen auch die keboſneteetege wette ver
Original Bericht der Saale geitung die Sozialdemokratie freilich von ſich abgeſchüttelt und nicht weſentlich zu beſchränken wenn wir dem Arbeiter geben was dimal v g mit Unrecht denn die Sozialdemokratie will nicht diskutiren kaiſerliche Botſchaft verſprochen Sichern Sie dem Arbeiter

V LegislaturPeriode 5 Seſſion ſondern agitiren und terroriſiren Widerſpruch bei den Sozial Arbeit ſo lange er geſund iſt geben Sie ihm Schutz wenn er23 Sitzung vom 9 Mai JPobgten diger agen ruft an ie e 57 wenn er reegefbig e n werden e
Am Tiſche des Bundesraths Der Reichskanzler Fürſt v en heute ni agen hat das Sozialiſtengeſetz den Klagen v tmar Puttk v iz itz v Schelling Frieden gebracht ſondern nur wie ſtänden heute die Dinge ohne aber ſehr langwierig das Unfallgeſetz hat 179 Artikel dieleere goeeaeeeeeelte hat erſt bei demGeſetz wä Zuſtenge e B 42 er di r irbericht nachgeben und wennPräſident v Levetzow eröffnet die Si um 11 Uhr 20 Min See wären ände eingetreten die ſchon Ströme Blutes 42 Arti die Regi enr W zie weite z h betr die hätten fließen machen Sehr wahr rechts Und deshalb hat wir deshalb bis zum Auguſt hier ſten müßten wir werden zur

Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes fort jenes Geſetz eine ſo breite Baſis im Volke gewonnen Beifall Stelle ſein Sobald wir erſt auf dem Gebiete der wirthſchaftAbg Richter Hagen Der Standpunkt des Abg v Minni red en enn Abg Richter in dem Buche des Abg Bebel einen lichen Reformen etwas erreicht haben wird die
gerode wie er ſich in ſeiner geſtrigen Rede gezeigt hat iſt ein Widerſpruch mit dem menſchlichen Charakter erblidt ſo ſcheint er ſein an die Aufhebung des Se liſtenge es zu 7 F Dermöglichſt einfacher Wo es Uebelſtände giebt wünſcht er ein doch die Triebfeder menſchlicher Handlungen wenig zu kennen Reichstag kann aber nicht behaupten daß er v ie Aufgabe
Polizeigeſetz und wo dies nicht genügt dann eine Verſchärfung Heiterkeit Das Buch wendet ſich gerade an die Leidenſchaften der Reform und v Löſung erleichtert hat Wenn Sie aber
peſſelben Dann hat der Redner den Abg v Stauffenberg es Menſchen und ſucht dadurch Anhänger zu ewinnen Beifall die Verlängerung d Geſetzes nicht wollen ſo ſagen Sie doch

egen uns zitirt aber hinzuzufügen vergeſſen daß Abg v Stauffen rechts u v Stauffenberg hat trotz allen Widerſpruchs gegen einfach Nein Die verbündeten Regierun 5 werden Jhnenßer gleichzeitig mit jener Aeußerung Diäten t die Reichstags das Geſetz doch anerkannt die Oeffentlichkeit der Agitation dann ſofort Gelegenheit geben mit Jhren e Rückſprache
abgeordneten gewünſcht Es kann doch nicht jeder als Majorats abgenommen hat Das aber iſt für mich der höchſte Zweck des nehmen Heiterkeit Der Ablehnung Geſetzes wird
herr geboren werden Heiterkeit es ſind mit Ausnahme von Geſetzes die Erhaltung der öffentlichen Ruhe und das Fernhalten die Auflöſung auf dem Fuße folgen aber am 10 Aug
fünf Wielloltedern nur Rittergutsbeſitzer und Beamte in der des ſozialiſtiſchen Giſtes von der großen Maſſe des Volkes würden wir ums ja wiederſehen Wenn dann aber der neue Reichs
konſervativen Vartei Dieſe konſervative Partei hat auch viel Sehr richtig rechts Sehr überraſcht aber hat mich die tag die Bingerins gleichfalls ablehnt dann iſt die Regierung
mehr Geld als wir das hat ſie bei ihrer Agitation zu den Wahlen Aeußerung da das Sozialiſtengeſetz die nercrr groß g lpirt und kann zuſehen wie auf der von Jhnen und Jhren
in Berlin gezeigt Abg v Minnigerode wirft mir Benutzung gesogen hat as gerade Gegentheil trifft zu denn gerade Nachfolgern geſchaffenen freien Bahn des gemeinen Rechts wie
der Stichwahlen vor er iſt doch aber ſelbſt das Produkt einer von utſchland iſt infolge des Sozialiſtengeſetzes die Anarchiſten das Schlagwort lauten wird die Sache ſich entwickeln wird DieStichwahl t eiterkeit Zur Sache übergehend freue ich mi bewegung fern geblieben weifellos iſt aber daß das Anar Regierung handelt im Intereſſe des Volkes lehnen Sie unſere
daß jetzt ine Vie gegen Dvnamikattentate c eingebracht iſt chiſtenthum die nothwendige Konſequenz der Sozialdemokratie iſt Vorſchläge ab ſo übernehmen Sie die Verantwortung für die

damit iſt das Gebiet es gemeinen Rechts betreten Das ver die ſozialiſtiſchen Lehren müſſen zu den anarchiſtiſchen Aus Ruhe des Reiches Der Wähler hat ſchließlich darüber zu be
langen wir auch dem Sozialiſtengeſetz gegenüber von dem übrigens ſchreitungen führen Das hat ſich doch ganz in der Revolution ſtimmen und deshalb thut man ßer ihn recht bald wieder ein

e neun Zehntel von Allen die dafür ſtimmen nicht wiſſen was von 1789 gezeigt Und das zeigt ſich in dem beſcheidenen mal zu fragen Die meiſten Wähler glauben freilich noch daß
darin ſteht Die Vorbereitung eines Dynamitattentates Beſtreben nach Konſtitutionalismus dann in dem Beſchneiden mit einer Regierung der Fortſchrittspartei noch monarchiſche Ein

W gelegentlich der Niederwald Denkmolsfeier hat ſtattgefunden der Kronrechte dann in dem verbotenen Gelüſte nach parla richtungen zu verbinden ſind enn ſelbſt an dem grünen Holzeunter der Herrſchaft des Sozialiſtengeſetzes nur die feuchte mentariſchem R imente und ſo fort Der Anarchismus iſt die des Norwegiſchen Volkes ſich zeigt daß eine ſolche r
J Witterung hat das Gelingen des furchtbaren Verbrechens ver Konſequenz des Sozialismus beide ſind geſäugt an den Brüſten nicht möglich iſt wie ſollte es möglich ſein bei uns in unſeren

hindert Dieſer Verſuch der wahrlich kein Kinderſpiel hat gegen derſelben Mutter der Revolution wenn die Sozialdemokratie zur großen Städten Es iſt auch die Diätenfrage geſtern hier geſtreiftüber den Einzelverbrechen eines Rohe c den gewaltigen Herrſchaft kommt wird ſie bald anarchiſtiſch herrſchen Abg Kayſer worden Noch iſt mir kein Fall vorgekommen wobei ein Ab
e Charakter eines Komplots einer Serſchwoörung Da liegt es Bravo Ja wenn Herr Moſt die Regierung führt würde bald War durch die Diäten ſeitens der Partei betrogen worden

doch nahe zu unterſuchen ob nicht gerade das Sozialiſtengeſetz Lerr Bebel an der nächſten Laterne aufgeknüpft ſein Abg von Würde dies einmal der Fall ſein ſo würde ich dem Staatsanwaltzu ſolchen Verſchwörungen führt Der große Apwarat der Stauffenberg beklagte dann daß dies Verbot der ſozialdemokrati die Sache einmal zur u übergeben Heiterkeit Den
Geheimpoliziſten hat Vorbereitungen zu en Attentate am ſchen Preſſe die Verbreitung des Sozialdemokrat befördere Jch Wählern aber rufe ich z Wollen Sie die Sozialiſtengefahr los
Niederwald Denkmale nicht verhindern können Jn einem jüngſt erkenne die große Gefährlichkeit dieſes züricher Blattes ſehr wohl ſein ſo wählen Sie keine Fortſchrittler mehr Lebhafter Bei
hier verhandelten Prozeſſe hat Polizeirath Rumſch ſelbſt aus an es werden ca 6000 Exemplare auf Schleichwegen in Gips fall rechts tſchk t aus daß it dem Sgeſagt daß die Regierung Agenten beſoldet die in den Sozialiſten büſten c eingeführt Aber dieſe eine Zeitung kann doch unmög Abg Dr v Treitſchke führt aus daß man mit dem So
verſammlungen mitſchimpfen ſollen 5 Marquardſen hat lich ſo viel Unheil anſtiften wie die hünderttauſende von Exem zialiſtengeſetze nur der ſyſtematiſchen Vergiftung des Volksgeiſtes

aeſtern gemeint das Sozialiſtengeſetz habe das Verhältniß von plaren der früheren ſozialdemokratiſchen Preſſe Es ſind alſo auch habe entgegentreten wollen Der Widerſpruch der Linken gegen
rbeiter und Arbeitgeber gebeſſert Hat er denn ganz die Ver e el eeeeeeeeeeeäſtuniſſe in i ie fortfallen w i Fo eſetzes Was die Anträge Leute die da ü ättenn r 8 b et des u e r des b r Windthorſt belegt lein ich ſeine Abſicht zu ſchlagen und ihr Ohr am Klange demokratiſcher Worte zu

Son ich t erſt daran e daß t il Se Wintr Regierung für die Zeit von 2 Jahren ein wenn auch abgeſchwächtes weiden Anarchiſten unter den Sozialdemokraten hat es ſtets gemit der Sſommnliaggen Wrhegz auf aöſt de die rößte Geſeß zu vermitteln gern an aber der Antragſteller müßte doch geben ſie ſind nicht erſt die Frucht des Se etzes wie Ab
Erbitterung in Fern errert Früher Panden die Kon reſſe und einſehen daß er für ſeine Anträge keine Majorität finden wird geordneter v Stauffenberg behauptet Was früher ſchon Abge
Wa werecngun ch öffentlich ſtatt jetzt im Ge cinet das Die Regierung und die Majorität des Hauſes würde mit Annahme ordneter le hier im Hauſe an anarchiſtiſchen Reden geleiſtet

ſt äh eine u eſetzliche Handlun d das Sozialiſtengeſet der Windthorſt ſchen Anträge anerkennen daß das bisherige loyal ſei doch wohl noch unvergeſſen Abgeordneter Dr Windthorſt
ireibt die So alſſten er meh an die ungeſ uche ahn geübte Geſetz ein drakoniſches geweſen das jetzt der Aenderung be ſucht die klare Frage zu verwirren durch das Hineintragen
Wir ſind eneigt B ſimnn ne r üete vr in n zu bünfe Es würde heißen wir wollen in einem Hauſe noch zwei heterogener Dinge Wenn den Mitgliedern des Hauſes daran
eben Went man uns nachweiſt da des e cuerlt e rin Jahre wohnen aber das Dach abnehmen Die Verantwortun elegen den Parlamentarismus vor einem ſchweren Schlage zu

Jeie nicht genügt ſind wir bereit es R Werſchärfen und ſo die die Regierung mit dem Sozialiſtengeſetz übernimmt kann ſie bewahren ſo müßten ſie der Verlängerung des Geſetzes zuſtimmen
wollen wir Saat el egen alle Ueberſchreitungen eſetzli vor nicht aufrecht erhalten wenn Sie die Waffe die Sie der Regierung Beifall rechts
ehen Sie beklagen die Erregung die die Zrialiſtſche reſſe in die Hand gegeben durch dieſe Anträge ſtumpf machen Da iſt Abg Rittinghauſen Die Anſchauungen über die Ziele und

Fervorbri t aber glauben See Was die Angriffe der Konſer B der Antrag zu 8 28 Abg Dr Windthorſt will den Belage Zwecke der Sozialdemokratie ſind ſo unrichtige und unzutreffende
vativen auf die liberalen Abgeordneten einen geringeren Hitzgrad rungszuſtand mit Ausnahme für Berlin aufheben Das macht das daß ich um eine richtigere Auffaſſung hier im Saale hervorzurufen
ervorrufen Täglich e t ich Drohbriefe einmal empfing ganze Geſetz unwirkſam mit den Anträgen Windthorſt machen eine Darſtellung der ſozialdemokratiſchen in den letzten

e ſogar ein Todesurtheil gegen mich das mit einem Ho u wir ein Geſetz für nicht gegen die Sozialdemokratie Deshalb muß 40 Jahren Jhnen eben verſuchen will Redner giebt nun eineürſt Bismarck endigt Heiterkeit Und die Agitation der die Regierung die Annahme dieſer Anträge für unannehmbar er eingehende horche Schüderimg der ſozialiſtiſchen Beſtrebungen

ntiſemiten hat einen ſolchen Hi egrad entfacht daß zu ſeiner klären Beiſall rechts Abg Dr Windthorſt hat dann eine aus welcher nachgewieſen werden ſoll daß gerade das SozialiſtenSeſänftigung ſogar Milch ſaeeera requirirt werden mußten Veſolution eingebracht in welcher er davon ausgeht daß nur die geſetz zu der Wiederenſgabse der ſchon verlaſſenen anarchiſtiſchen

Miniſter v Puttkamer hat jüngſt ein Buch des Abg Bebel Kirche die Sozialdemokratie wirkſam bekämpfen könne fo ſtimme Ideen führen mußte Redner ſchweift unter großer Unaufmerkzitirt Das Buch zeigt wie völlig e ſozialiſtiſche Endidee dem ihm darin bei Fürſt Bismarck tritt in den Saal Der ſamkeit des Hauſes vielfach vom Thema und wird vom Präſi
menſchlichen Charakter widerſpricht aber wir Alle ſind ja durch Grundgedanke iſt mir äußerſt ſympathiſch Beifall rechts anders denten wiederholt zur Sache gerufen
dieſes Geſetz außer Stande es zu widerlegen Herr v Minnr aber ſteht es mit der ſtaatsrechtlichen Frage der Reſolution Wer Ahg v Köller Abg Richter hat heute gemeint die konſer

erode hat uns vorgeworfen wir hätten den Arbeitern geſagt ſie die öffentliche Meinung der letzten Zeit beobachtet hat wird ygtiven Kandidaten würden wenig Wahlerfolg haben wenn dieeien der Staat Wir meinen damit daß auch von der Lhaligtet ich überzeugen daß Alles ſich zu Gunſten des Geſetzes erklärt Landräthe und der Reptilienfonds ſie nicht ſtützen würden Bei derder Arbeiter die Kulturentwickelung des Staates abhängt Und n und aß der gen die es zu W n wert Bedeutung dieſes Redners wäre es doch beſſer wenn er ſolche

n e e n nen e re ente Gent rect u älteresdie Regierun Svr jetziges Prinzip onſequent durchführen ſo Fürſt Bismarck Jch habe in der erſten Diskuſſion bereits klareres Urtheil haben als die liberale Partei Große Heiterkeit
müßte ſie auch die Bäckerei den Holzerwerb und dergl verſtaat eingehend dieſe ganze Frage behandelt ſo daß ich mich auf einige Abg Richter hat dann von dem Niederwald Attentate geſprochenlichen Abg v Minnigerode wirft der Fortſchrittspartei vor Zuſape beſchränken kann Es iſt in der Kommiſſion die Frage an wenn er wirklich ſo Kenntniß von der Sache hat ſo würde
daß ſie die Anzüfriedenheit vermehre Iſt die Fortſchrittspartei geregt worden ob nicht in Gemeinſchaft mit den anderen Staaten ihm die Regierung ſehr dankbar ſein wenn er ihr ſein Material

ſchuld an der Auswanderung der Unzufriedenen aus Weſtpreußen eine internationale Vereinbarung gegen politiſchen Mord zu Stande mittheilte Und wenn er dann gegen die Konſervativen polemiſirte
Sind es nicht vielmehr die konſervativen Vorrechte der Beſitz der gebracht werden könnte Dieſe Frage iſt bereits 1881 angeregt ſo hat das wohl nur den Zweck et Unzufriedenheit im Lande
todten Hand die daran ſchuld ſind Wenn das ausbrechende und erwogen worden ich erlaube mir Jhnen ein Schreiben z erregen Abg Richter meint das Programm der Konſervativen

i

Dammwild die r verwüſtet ſind wir daran ſchuld oder Seiner Majeſtät des Kaiſers zu verleſen welches mir im März ſei Steuern zahlen dienen Mund halten ich erwidere ihm
die Konſervativen die das in der zweiten Leſung im Abgeordneten 1881 zugegangen ſt Redner verlieſt einige Stellen Sie ſein er ramm iſt Armee abſchaffen Mund weit aufmachen
hauſe errichtete Gatter wieder niedergeriſſen haben Beifall links finden hier alſo denſelben Gedanken durchgeführt den Abgeordneter Große Heiterkeit wende mich der Vorlage zu und erkläre
Rufe rechts Zur Sache Und denken Sie doch an die Briefe Windthorſt damals angeregt hat Wir haben damals Rußland daß die konſervative Partei geſchloſſen der Ver des Ge
des Reichskanzlers an die Bauern Glauben Sie daß die weniger als der am meiſten betheiligten Macht die Jnitiative überlaſſen ſetzes zuſtimmen wird Abg Frohme hat geſtern geſagt das Geſetz
Erregung verurſachen als einſt die Briefe Laſſalles an die Arbeiter indem wir uns an einer Konferenz zu betheiligen verſprachen ſei eine Schmach Jch ſage eine Schmach ſind die Zuſtände die das

S Die gleiche Urſache die gleiche Wirkung Jch ſchließe mag Rußland und Oeſterreich erklärte ſich zur der Kon Geſetz nöthig machen Abg Grillenberger ruft Die Zuſtände die
das Sozialiſtengeſetz verlängert werden oder nicht die jetzige ferenz bereit Frankreich und England lehnte ſie ab die Kon Sie geſchaffen haben Sie können ja nachher ſprechen A
konſervative Regierung iſt nicht imſtande die ſoziale Frage zu ferenz kam nicht zu Stande Wir verſuchten dann lange Zeit hin Grillenberger Nein Der Abg Grillenberger ſcheint den
löſen Lebhafter Beifall links durch mit jenen Staaten ein Abkommen zu Stande zu bringen immer nur zu unrechter Zeit aufmachen zu können Unruhe links

Bundesbevollmächtigter Miniſter v Puttkamer Jch hatte wodurch die Privilegien der politiſchen Mörder etwas verringert d Wenn die Gegner des Geſetzes theoretiſche Gründe gegen
gehofft hier bevor ich das Wort nehme einige Klarheit darüber werden ſollten Wir wollten dieſen Bann der Anſchauung als ob das Ausnahmegeſetz vorführen ſo müßten Sie doch diesmal wirk
zu gewinnen wie ſich nun die Parteien zu dem Geſetze ſtellen volitiſche Verbrecher vor anderen etwas voraus haben ſollten von lich bereit ſein der Praxis die Theorie zu opfern dringli
würden Dieſe a ſnung iſt leider nicht erfüllt worden Sehr den europäiſchen Völkern heben Es iſt jedoch nur zwiſchen genug iſt doch die Sache Die Sozialdemokraten beklagen
richtig rechts Wenn ich mich gegen den Abg Richter wende ſo kann Deutſchland und Rußland zu einer Ding gekommen Gegen über die Ausführung des Geſetzes aber es iſt doch nicht zumich das nur in geringem Maße pan denn Achtzehntel ſeiner Rede den Gedanken daß Deutſchland allein ein Dynamitgeſetz machen Spaße gegeben Welche Mittel werden zur Bekämpfung der

ehört wohl nicht zu dieſem Geſetze Beifall rechts Es iſt zweifel ſollte erhoben ſich Anfangs techniſche Bedenken Jch habe Sozialdemokratie von den Gegnern des Geſ vorgeſchlagen
os eine überaus ernſte Frage wenn wir uns vergegenwärtigen dann die Sache eine Zeit lang ans dem Auge verloren da ich Abg Dr Windthorſt ſtellt ſich auf den Boden Chriſtenthums

daß durch die Fortſchritte der Naturwiſſenſchaft eine neue infolge meiner Krankheit meine Thätigkeit auf ein Minimum be und ich ſtimme ihm bei die Religion iſt das beſte Schutzmittel
Art von Verbrecherthum ermöglicht wird und ich ſchränken mußte Jetzt haben Sie die Murae S dem Geſetze vor ſozialiſtiſchen Jdeen Aber gegen die ſchon infizirten T
fürchte wir ſtehen erſt am n dieſes Verbrecherthums Die gegeben wir ſind Jhnen dafür dankbar Aber das Sozialiſtengeſetz kann ſie nichts mehr ausrichten da muß die Macht des Staates
verbündeten Regierungen haben deshalb ſchon lange die Frage wird dadurch nicht überflüſſig die allgemeine Gefahr wird von eingreifen Die theoretiſchen Gegner des Geſ verlangen für
wie man ſolchen d reher en treten könne reiflich dem Dynamitgeſetze nicht tangirt Die Sorge als ob die Re die Sozialdemokratie freie Diskuſſion um ihren Lehren ent
erwogen Wenn Abg Richter ſo entſchieden von jenem Attentate gierung nicht ſür das Wohl der Bürger genügend eintrete gegentreten zu können Aber glauben Sie denn daß man Sie in
im Niederwalde geſprochen ſo erweckt er damit den Anſchein als macht beide Geſetze nöthig Mehrere Redner haben Vergleiche den ſozialiſtiſchen Verſammlungen überhaupt wird zu Worte
hätte er das ganze Material darüber in Händen Das trifft doch arzoaen zwiſchen den Folgen der ruſſiſchen Staatsomnipotenz kommen laſſen Und ſelbſt wenn es der Fall ſein würde glauben
aber nicht zu und dieſe re enheit iſt noch keineswegs ſo auf und dem deutſchen Sozialiſtengeſetz ßland und Deutſchland Sie dann die jetzigen Sozialdemokraten bekehren zu können
eklärt wie es nach dem Abg Richter ſcheinen könnte Es be iſt doch etwas ganz anderes Jn Rußland die Abg Windthorſt hat eingeworfen Jdeen könnten und dürften
urfte aber der Erwähnung dieſes Attentates gar nicht die Re Arbeiter gut kaiſerlich ſie ſchlagen die Nihiliſten todt Die nicht mundtodt werden Das iſt nur richtig ſobald ſie
ierungen ſind ſich der Gefahren völlig bewußt Aber ebenſo Nihiliſten ſind ein Studenten Proletariat hervorgegangen aus auf geſetzlichem Boden ſich bewegen Ein gewiſſer Zuſtand der
ehr ſind wir arg daß das Dynamitgeſetz das Sozialiſten der Ueberproduktion an Halbgebildeten Es 7 unzufriedene Ordnung feſtgehalten werben und unter dieſem Geſichtspunkte

905 nicht überflüſſig macht dine rechts Dann hat Abg Offiziere Der ruſſiſche Nihilismus iſt eine Abart des Fort können auch Jdeen mundtodt gemacht werden r S
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e
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ichter gegen die geheime Polizei polemiſirt er und ſein ſchritts Heiterkeit rechts der Arbeiter in Rußland iſt noch über den gehörten Widerſprüchen nun ausführen da
Parteigenoſſe v Stauffenberg haben ſo gethan als ob das eine ſorgenfrei Der ruſſiſche Nihilismus bekundete ſich am charakte demokraten nicht ſo unſchuldig ſind wie ihre Mienen hier im
Schande für eine Regierung wäre Das iſt doch aber ein naiver riſtiſchſten in dem Prozeſſe der Wera Saſſulitſch Die allgemeine Saale glauben machen wollen Heiterkeit Rufe DasStandpunkt J t die Staatsgewalt hat das Recht und Meinung hat ſich inzwiſchen egen die Nihiliſten gewandt u Es bedarf dazu keiner Wiſſenſchaft ich
die ſicht in Angelegenheiten wo es nicht anders möglich iſt Dentſchland iſt aber über den Kihilsmus hinaus Vorgeſtern hi Sozialdemokrat vor mir das offizielle Organ der
ſich der Ausnahmemaßregeln zu bedienen Jſt denn in England waren es 18 Jahre daß Blind gegen mich ein Attentat aus deutſchen Sozialdemokratie aus welcher ich Jhnen einiges vor
der Gebrauch der Kronzeugen etwas anderes Was iſt denn in führte Blind war kein Arbeiter ſondern ein Student Wer führen will Redner lieſt einige Stellen vor Gig Sozialdemo
den erwähnten e nachgewieſen Daß ſich die Polizei ſich der damaligen Zeit erinnert wird wiſſen wie die fortſchritt kraten rufen Das iſt ja alt ſtand ſchon in den M von 1878
P ter Subjekte bedient hat Rufe von den Sozial lſchen Blätter moraliſch förmlich entrüſtet wa daß ich mich Nein das ſteht im Sozialdemokrat von 1882 wenn Sie was in

emokraten Anzettelungen Weiter J aus den Ausſagen nicht hatte todtſchießen laſſen Heiterkeit links Sie lachen den Motiven ſtand wieder abdrucken dann iſt es doch neu

er den

in r Prozeſſen doch nichts hervor Die Polizei angreifen iſt wieder damit in den Bericht kommt Gelächter Es müßte doch bei den Sozialdemokraten Sehr gut Na ſehen Sie G
nicht ſchwer ſie hat eine ſehr ſchwere Aufgabe und kann leicht aber immer dabei heißen Gelächter des Abgeordneten ſo und Heiterkeit Dann finden ſich einige Gedichte die
einmal einen Mißgriff machen Jch möchte aber doch ernſtlich ſo, damit doch jeder weiß was ſolch Lachen zu bedeuten hat feiern Und wie behandeln Sie die Vrpret iſt
die Linke warnen aus dieſen barer Material gegen die Beifall rechts Seit jener Zeit aber ſind wir in Deutſchland den ganzen Artikel hier vorzuleſen weil die d darin
De izei zu ſchmieden Jch könnte dem Abg Richter ein großes doch viel weiter und die Hinweiſe auf den ruſſiſchen Nihilismus Anſtandsgefühl widerſtrehen Da heißt es her Monarchie iſt

ktenmaterial vorlegen aus dem hervorgeht wie oft ſeine z nicht berechtigt Was Sie gegen das Soziali tengeſetz ſagen auf den Hund gekommen, ha finden v Aeußerungen über Se
Parteigenoſſen die Polizei zu ihrem Schutz angerufen klingt ſo als ob man ſagen wollte die Brandſtifter üben jetzt J eſrät welche jedem guſtädigen e chen aufs äußerſte wider
aben Beifall rechts Unſere Poliziſten ſind keine bloßen heimlich ihr Verbrechen aus deshalb muß die er ſtraf ſtreben Welche Mittel ſchlägt nun der taldemokrat
eiethlinge ſie ſetzen oft gepug ihr Leben ein r rege ſein damit ſie ihr Verbrechen auch öffentlich ausüben können Beſſerung vor Er W an einer Stelle Ja wohl wir

Vor Erlaß des Sozialiſtengeſetzes hat die Fortſchrittspartei wieder l Wir wollen die öffentliche Agitation der Sozialdemokraten ver ſtaatsgefährlich wir bekämpfen Eure Einrichtungen und wollen
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vernichten Abg Dr Windthorſt hat in der erſten Leſung
es Geſetzes geſagt wenn der gewaltſame Charakter der Sozial

demokratie nachgewieſen wäre ſo würde er ſich anders zu dem
Geſetze ſtellen Hier hat er den Nachweis dieſer Gewaltſamkeit
welche auch jetzt uns veranlaßt dem Geſetze zuzuſtimmen

Abg Richter Hagen Abg v Köller wird entſchuldigen
wenn ich die Beantwortung ſeiner kleinen Angriffe heute ver
ſchiebe und mich dem Herrn Reichskanzler zuwende Der Herr
Reichskanzler beklagt ſich über Heiterkeit wenn ſie auf der linken
Seite erſchallt aber niemals über die auf der rechten Neulich
erklang auf der Linken ein Lachen über ein etwas gepreßtes Bravo
der Rechten Der Herr Reichskanzler meinte damals wir hätten
einen Tambourmajor zum Lachen uns angeſchafft Wir haben in
wiſchen auch dieſe Eigenſchaft abzulegen uns bemüht aber wirn auch nur Menſchen Der Herr Reichskanzler wirft uns

banauſiſches Gelächter vor banauſiſch iſt gewöhnlich aber als
der Herr Reichskanzler das erſte Mal in dieſer Seſſion ſprach
meinte er wir hätten den Satz De mortuis nil nisl bene miß
braucht Das war doch auch nicht ſchön Der Herr Reichs
kanzler hat dann die Frage der Diäten geſtreitt Jch möchte eine
Löſung der Frage in dem Sinne herbeiwünſchen daß wie im
Abgeordnetenhauſe ſo auch im Reichstage Diäten gezahlt werden
Dann wäre das Mandat nicht mehr ein Privilegium des Geld
ſackes und nicht mehr ein Privilegium der Berliner Der S
Reichskanzler hat von den Geldmitteln geſprochen die zur Wahl
von nns verwendet werden Ach das iſt nur wenig aber eine große
Rolle bei den Wahlen ſpielt der Reptilienfonds Wozu wird die
Million verwandt die jährlich zur Bekämpfung der Unterneh
mungen des König Georg Verfügung geſtellt wird Die
Reptilienpreſſe wird davon geſpeiſt ſie iſt es auch die den Herrn
Reichskauzler ſelbſt über die öffentliche Meinung täuſcht Der
Herr Reichskanzler hat dann über die Dynamitvorlage geſprochen
und ſich dabei im Widerſpruche mit Miniſter v Puttkamer be
funden Fürſt Bismarck hat von der Jnitiative des Hauſes ge
ſprochen Herr v Puttkamer aber hat gemeint daß auch ohne
unſere Anregung die Vorlage gekommen wäre Die Grundlage
des Entwurfes iſt uns übrigens ſehr ſympathiſch die Annahme
deſſelben wird keine Schwierigkeiten machen Dann hat der Herr
Reichskanzler von dem Unfallgeſetz geſprochen und dem Parlamente
Schuld gegeben daß es ſo langſam damit vorwärts gehe Es
war dies ein Angriff gegen die Majorität des Hauſes gegen
Centrum und Konſervative aber der Angriff war ungerecht
fertigt Jene beiden Parteien haben Ende der Seſſion 1881 einenvölligen Entwurf der Unfallverſicherung gelegt die Regie

rungen haben ihn aber abgelehnt n n der Sitzung
vom 9 Jan 1882 betrachtete der Herr Reichskanzler die Ab
lehnung ſeiner früheren Vorlage zu Gunſten der klerikal konſer
vativen für ein Glück und ließ ſeine Vorlage umarbeiten Als
dieſe dann vorgelegt wurde fand ſie nochmals Ablehnung
Der Herr Reichskanzler arbeitete ſie nochmals um und hat jetzt
eine neue verbeſſerte Vorlage eingebracht Der Herr Reichs
kanzler hat ſelbſt erklärt daß ſeine ſchwankende Geſundheit ihn
oft an der genauen Prüfung verhindere um ſo mehr aber
müſſen wir dafür ſorgen daß mit unſeren geſunden Kräften ein
Geſetz genau geprüft und die Vorlage zu Gunſten der
Arbeiter verbeſſert werde Beifall links Die Schwierigkeit
der Vorlage läßt ein ſchnelles Arbeiten nicht zu ich muß die
konſervative Partei gegen den Vorwurf des Fürſten Bismarck
ſchützen Außerdem freilich iſt das geſtern ſchon von dem ver
antwortlichen Reſſortminiſter in der Prov Korreſp geſchehen
Heiterkeit Abg v Minnigerode hat geſtern von der Tuneſchlacht

geſprochen und ſie geſchmäht die Schlacht galt dem Rechte auf Arbeit
das der Reichskanzler ſelbſt hente gefordert hat Durch
ſolche Aeußerungen werden bei den Arbeitern Erwartungen ge
weckt die unerfüllt bleiben müſſen Wie gering ſind denn die Mittel
die die Regierung für die Arbeiter gewähren kann Das Unfallgeſetz
verſpricht 18 Millionen M für 2 Millionen Arbeiter wovon
durch das Haftpflichtgeſetz ſchon jetzt 12 Millionen M getragen
worden alſo nur 6 Millionen M mehr Und trotz aller Ver
ſprechungen lebt der Exekutor auch heute noch immer und wird
bald mehr Arbeit bekommen Der Herr Reichskanzler ſprach
vom Segen der Getreide und Tabakzölle aber wenn ein
Arbeiter für ein Päckchen Tabak jetzt 50 ſtatt 30 Pfennig bezahlt
ſo fühlt er die Belaſtung die den Monat über mehr ausmacht
als der Erlaß der Klaſſenſteuer Doch was man der Sozial
demokratie zumeiſt vorwirft iſt die Methode Nun der Herr
Reichskanzler befolgt dieſelbe Methode Jn ſeinen Bauernbriefen
ſpricht er von der Ausbeutung der landwirthſchaftlichen Arbeiter
durch die e er Parteien das iſt doch ganz ſozialiſtiſch
Der Herr Reichskanzler hat gemeint alle Debatte hülfe nichtses gehe doch nach dem Willen der Fraktionsführer Ach Herr
Reichskanzler wenn das doch wahr wäre Große Heiterkeit
Wenn aber Fürſt Bismarck den Parteien im Lande und hier im
Hauſe vorwirft ſie verfolgten nur Partei Jntereſſen kann man
es dann dem geſtern hier erwähnten Müller übel nehmen wenn

er die Mitglieder dieſes Hauſes Lumpen und Schufte nennt
Großer Beifall Wenn nach dem Attentate auf den Fürſten

Bismarck die berliner Blätter das Attentat glorificirt haben
weshalb iſt dann der damalige Polizeipräſident der das duldete
nicht entfernt worden Fürſt Bismarck War auch meine
Meinung Heiterkeit Dieſer Mann den ich übrigens als
einen der größten Bewunderer des Fürſten kenne iſt noch heute
als Regierungspräſident im Amte Aber ein ſolches Urtheil über
Beamte iſt nichts neues es erinnert an das abfällige Urtheil des
re Reichskanzlers über die berliner Steuerbehörde Hr Cremer
iſt dann in die Fußtapfen des Reichskanzlers getreten ſeine An
griffe ſind aber glänzend widerlegt worden Leider unternahmen

ie ſtädtiſchen Behörden keine Widerlegung der Angriffe des Hrn
Reichskanzlers Wenn 1866 die Fortſchrittspartei gezögert hat
ſich für den Krieg zu erklären ſo war das kein Wunder denn
es handelte ſich immer um einen Bruderkrieg und ich glaube
hier in einem deutſchen nicht allein preußiſchen Reichstage wäre
es beſſer alle Erinnerungen an 1866 fallen zu laſſen Lebhaſter
Beifall knks Nach dem Attentate Blinds war das kann ich
verſichern die Fortſchrittspartei wie alle anderen aufs Aeußerſte
indignirt über ein ſolch fluchwürdiges Unternehmen Aber ver

en wollen wir doch nicht daß die Sozialiſtenpartei nicht älter
als das Miniſterium Bismarck welcher Zuſammenhang

r beiden beſteht wird erſt die Zukunft lehren Hätte aber
mals der Herr Reichskanzler nur ein Zehntel ſeiner jetzigen

Energie gegen die Anfänge der Sozialdemokratie verwendet wir
ätten keine Sozialiſten mehr Laſſalle dann nach 1866

v Schweizer der Abg Bebel
ſagt Und auch aus der heutigen Rede des Herrn Reichskanzler
geht hervor daß es ihm weniger um Bekämpfung der Sozial

okratie als um die der freiſinnigen Partei zu thun iſt Man will
uns ſpalten will uns eine Angriffsarmee in den Rücken ſtellen Wie
wäre auch ſonſt die Abweiſung der Anträge Windthorſt ver

lich Abg Windthorſt kommt dem Herrn Reichskanzler
n he des entgegen Aber man will nichtman will die Auflöſung den Wahlkampf Dieſer aber be

deutet eine Verdoppelung der Sozialiſtenpartei und dieſer Wahlſiegerfolgreicher als wenn Sie hier drei Sozialiſtengeſetze machen

Angriff richtet 9 allein gegen die Liberalen 1878 na
den Attentaten waren die Sozia kraten in übler Lage erſt
der Wahlkampf der anderen Parteien machte ihnen Luft Und
als die Magen beendet waren da kamen die neuen Steuer

vjekte damals hatte der Kanzler auch zwei Majoritäten fürEr will aber drei haben die Konſervativen ſi
Heiterkeit einmal ſolle es dann das

ſind immer
eralen ſein Der Reichskanzi m denei er Reichskanzler iſt demSindthorſt gar micht gram er will ihm nur gern einen Kon

kurrenten ſchaffen damit er billiger wird Heiterkeit Woher
denn ſonſt die plötzliche Liebe zu den Nationalliberalen er
erit es gern in alle Rinden ein Große Heiterkeit Welche
olitik aber eingeſ v werden ſoll wenn erſt die Majoritäten

da ſind das zeigt ſich ſchon jetzt Wir ſehen ihre Begutachtungen

ei
die Na ionallib

at es ſelbſt hier einmal ge

und deshalb wird es bei dem Wahlkampfe ſich darum handelnv r Partei weiter beſteht oder nicht Lebhafter lang
anhaltender Beifall links

Reichskanzler Fürſt Bismarck Wenn es ſich wirklich darum
handelt ob der Liberalismus eine Zukunft hat oder nicht ſo
laube ich er hat ſie nicht Und ich werde die Möglichkeit derHerrſchaft des Liberalismus bis zu meinem letzten Athemzuge be

kämpfen Bravo bravo rechts Das Recht der Arbeit das
erwähnt worden erkenne ich an und zwar auf Grund des
preußiſchen Landrechts das Herr Richter ſchon um ſeines Namens
willen kennen ſollte Heiterkeit Als 1848 die Arbeitsloſigkeit
groß war wer erinnert ſich nicht noch der Rehberger mit ihren

r Hüten da hat der Staat es für ſeine Pflicht gehalten
lrbeit anzuweiſen und z ſchaffen Abg Richter wirft mir vor

verſammeltem Kriegsvolke meine Liebe zu den Nationalliberalen
vor Warum ſollte ich ſie nicht lieben Jch bin ſehr lange mit
den Nationalliberalen gegangen aber ſie wollten ſchließlich etwas
haben Heiterkeit Wenn h mit einer Partei zum Nutzen des
Reiches arbeiten kann dann iſt es mir ſehr gleich welche Partei
es iſt Das Amendement Windthorſt meint Abg Richter
kommt der Regierung o des Weges entgegen Jch glaube es
nicht und Abgeordneter Richter ſchließt daraus daß ich die Fort
ſchrittler für gefährlicher halte als die Sozialiſten Ganz recht
denn das Gift der Fortſchrittler iſt weit gefährlicher als das Zu
kunſtsdeſtillat der Sozialdemokratie Jch will die Zeitungen ausder Zeit des Blind ſchen Alttentates auf mich hervorſuchen laſſen

Abg Richter wird die Unannehmlichkeit haben den alten Kohl
wieder an ſerirmt zu ſehen aber ich weiß noch genau was ich
damals geleſen habe Auf die Ernennnng der Regierungs
präſidenten habe ich keinen Einfluß alſo auch nicht auf die
des er rn v Bernuth des Polizeipräſidenten
von Berlin zur Zeit des Blind ſchen Attentates und außerdem
kann man ein guter Regierungspräſident und ein ſchlechter

r ſein Daß es nicht nützlich ſei an den Krieg
von 1866 hier zu erinnern gebe ich zu aber deshalb kann man
doch an das damalige Auftreten der Fortſchrittspartei erinnern
und ich wünſche das ſehr denn ſie hat ſich doch ſehr blamirt
et rechts Es heißt doch den Thatſachen in s Geſicht
ſchlagen wenn man wie Abg Richter die Berliner Armenpflege
für gut erklärt die Zeitungen und die in z täglich angeführten
Fälle widerſprechen dem doch gänzlich Meine Anſichten über die
berliner Verwaltung zu äußern iſt mein Recht als preußiſcher
Bürger Jch halte die Miethsſteuer in Berlin für ganz un
berechtigt Ein Widerſpruch zwiſchen mir und Miniſter
v Puttkamer wegen der Dynamitvorlage beſteht keineswegs wir
ſtimmen völlig darin überein daß dieſe Vorlage das Sozialiſten
eſetz nicht entbehrlich macht Bei der koſtbaren Zeit des
auſes begreife ich nicht wie man eine ſolche Sache wie die von

dem Müller der den Reichstag beleidigt hat vorbringen kann
Sehr richtig rechts Mir als Miniſter darf man auch meine

Vorliebe für die Landwirthſchaft nicht vorwerfen Sie müßten
jeden Miniſter erhagen der ſich nicht für die Landwirthſchaft
vornehmlich intereſſirt Die Landwirthe würden mehr erreichen
wenn ſie ſich vereinigen wollten Jetzt haben die Schriftgelehrten
Zeitungsſchreiber Beamte die Majorität das Parlament iſt
aber da nicht um die Fraktionen zu hören ſondern um das
Land zu hören und das iſt im s nichtmöglich bg Richter ſagt ich verfolgte ſozialiſtiſche Ziele
Nun ich bin doch ein Mann von Einfluß wenn alſo die
Sozialiſten ſich von mir fern halten muß doch wohl noch
ein Unterſchied zwiſchen uns beſtehen Aber weshalb ſollte ich
mit Laſſalle nicht verkehren Laſſalle war ein ſehr liebens
würdiger Menſch was man nicht von Allen behaupten kann
die ihn überlebt haben Heiterkeit Was nun die Unfall
eſetzgebung betrifft ſo habe ich nicht an die früheren
gpre gedacht aber gerade mein Nachgeben in den

früheren Jahren ſollte Herrn Richter zeigen daß ich ſo
ne ſo herrſchſüchtig wie er glaubt doch nicht bin

ir können aber nicht auseinander gehen ohne das Unfallgeſetz
erledigt zu haben und deshalb ſcheint es mir in aller Jntereſſe zu
liegen die Vorarbeiten zu beſchleunigen Der Vorredner hat
mir dann eingeworfen ich hätte ſelbſt behauptet mit Polizeigeſetzen könnten Attentate nicht verhindert werden Ja das ſoll

das Sozialiſtengeſetz auch gar nicht es ſoll nur das Volk ſchützen
vor der ſozialiſtiſchen Agitation Wo bleibt die Million aus
dem Welfenfonds fragt Abg Richter Ja das iſt eine neu
gierige Frage Heiterkeit Die Vorkehrungen gegen welfiſche
Agitationen werden nur für den Fall betrieben daß in einem
großen Kriege Deutſchland und Preußen ſo ſehr in die Pfanne

würde daß ſich die welfiſche Partei wieder regen könnte
ußerdem werden um eine günſtige Stimmung in Hannover zu

verbreiten aus dieſem Fonds die Koſten für die zahlreichen Me
liorationen in Hannover beſtritten alle Verwendungen aus dieſem
Fonds unterliegen der Genehmigung Sr Majeſtät des Königs

Dann hat der Vorredner die Diätenfrage angeregt die ver
bündeten Regierungen haben der Diätenbewilligung wiederholt
widerſprochen Wenn aber privatim den einzelnen Abgeordneten
Diäten gezahlt werden ſo hat doch das immer einen häßlichen
Charakter man würde in Rußland ſagen er nimmt Wenn
Abg Richter mir das günſtige Urtheil das ich einſt zum Abg
Windthorſt über die Fortſchrittspartei geäußert vorführt ſo mu
ich ſagen ich habe mich geirrt es war ein diplomatiſcher Schach
ug der mir mißglückt iſt Heiterkeit Den Ausdruck banauſüches Gelächter habe ich nicht gebraucht auch Abg Hänel nicht

banauſiſch genannt ich glaubte damals die Stimme des Abg
Struve gehört zu haben Große Heiterkeit Jedenfalls aber
kann ich auch dieſe Rede nur mit der Aufforderung an das Land

keinen Fortſchrittsmann zu wählen Beifall Heiterkeit
rechts
Abg Dr Windthorſt Die Angelegenheit des Welfenfonds
iſt hier zur Sprache ſragt worden deshalb ergreife ich jetzt
das Wort Wir haben in Hannover die Hoffnung auf die
Selbſtändigkeit Hannovers nicht aufgegeben wir 3 auf Gottund die Entſchließung der deutſchen Flrſten Der Fonds gehört

Hannover alles was man aus ihm nimmt nimmt man Hannover
Jch erhebe deshalb Proteſt gegen die Behandlung der An
gelegenheit und die Art und Weiſe wie ſie behandelt worden
Beifall bei den Welfen

Fürſt Bismarck Nicht ich ſondern Abg Richter hat dieſe
Angelegenheit hier zuerſt vorgebracht ich mußte alſo darauf ein
gehen

b Dr v Forckenbeck Aus dem Umſtande daß in Berlin
Menſchen Hungers e ſein ſollen darf man auf die
Armenverwaltung in Berlin keinen Vorwurf werfen So oft die
Nordd Allg Ztg behauptet hat daß die Armenverwaltung an

dem Hungertode Schuld hat iſt dies rechtskräftig als Verleumdung
konſtatirt worden Hört hört links Es giebt kaum eine zweite
Stadt auf dem Kontinent die eine ſo vorzügliche Armenpflege hat
wie Berlin Und ich kann konſtatiren daß nicht nur Liberale
ſondern auch Konſervative dies wiederholt anerkannt haben
Beifall links
Fürſt Bismarck Jch würde dem Vorredner dankbar ſein

wenn er mir die erwähnten Erkenntniſſe zuſtellen wollte ſie ſind
mir in der That unbekannt Jch habe nicht irgend welchen Vor
wurf gegen die Armenpflege Berlins erhoben ſondern nur geſagtdaß in den großen Städten Selbſtmorde aus Nahrungsſorgen ſehr

häufig ſind Und das iſt doch unbeſtreitbar
Die Diskuſſion wird geſchloſſen

erſönlich bemerkt
t Frhr v Franckenſte in Der Herr Reichskanzler hat

der Unfallkommiſſion den Vorwurf gemacht daß ſie zu langſam
arbeitet Aber gerade r Paragraphen erfordern ſehr viel
Prüfung und Arbeit die Hauptarbeit iſt bereits gethan

Fürſt Bismarck nimmt den gegen die Kommſſion erhobenen
Vorwurf zurück

Abg Grillenberger Der Abgeordnete für Kyritz Pyritz hat

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

des Programms der freiſinnigen Partei ausarbeiten Heiterkeit mir einen Vorwurf gemacht der ganz unberechtigt war Jch mache
den Mund nicht halb ſo weit auf wie Herr v Köller und will
nur noch an einen Ausſpruch des Kladderadatſch erinnern Herr
von Köller es wird mir immer döller Heiterkeit

Abg Haſencle ver erklärt daß Abg Rittinghauſen nicht im
Namen der Fraktion geſprochen habe

Abg Struve Nach der heutigen Polemik des Herrn Reichs
kanzlers gegen meine Perſon behalte ich mir vor in Zukunft wenn
ich von Aeußerungen der Miniſter ſpreche zu ſagen ſie kommen
aus der Gegend des Reichskanzlers

Das Haus W ſich
Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr
TagesOrdnung 1 und 2 Berathung des Geſetzes betreffend

Belohnung der Mitglieder der Cholera Expedition Sozialiſten
eſetz

2 Schluß 5 Uhr

Halle den 10 Mai
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 8 Mai
Ende Auguſt v J kam es eines Abends auf dem Hofe

des Rittergutsbeſitzers Bertram zu Creypau zwiſchen dem
Schäfer Wilhelm Friedrich und dem Dienſtknecht Friedrich
Karl Noack an einem Wortwechſel Noack ſchien den Streit auf
geben zu wollen indem er ſich entfernte bald kehrte er jedoch
mit einer Deichſelkette zurück und ſchlug mit derſelben den Friedrich
hinterrücks über den Kopf ſodaß derſelbe von Blut überſtrömt
wurde Sodann warf Noack den Friedrich zu Boden ergriff
einen Mauerſtein ſchlug ihn hiermit auf den Hinterkopf undbearbeitete den Kopf Friedrichs noch mit Tritten mittels des
Stiefelabſatzes Friedrich trug n mehrere Verletzungen
am Kopf und an der rechten Hand davon Noack wurde heute
für dieſe Rohheit mit einer ſechsmonatlichen Gefängnißſtrafe
belegtHer Schulknabe Friedrich Julius Max Kröber aus
Merſeburg fertigte Anfang d J vier Zettel mit der Unter
ſchrift des Büchſenmachers Redslob daſelbſt an inhalts deſſen
letzterer um Bezahlung für gelieferte Reparaturarbeiten an den
Ueberbringer bat mit dem Hinzufügen daß er das Geld noth
wendig brauche Kröber begab ſich mit dieſen gefälſchten Zettelnzu verſchiedenen Kunden Redslobs und ließ ſich daraufhin Be

träge in Höhe von 6 4 2 und 4 M auszahlen Außerdem ent
lieh Kröber bei den rer ger Schmidt in Meuſchau auf den
Namen Redslobs 50 M Wegen Urkundenfälſchung und Betrugs
wurde der Knabe mit einer zweimonatlichen Gefängnißſtrafe
belegtAm 29 Okt 1881 waren der Handarbeiter Wilhelm Schaaf
und deſſen Ehefrau Marie geb Gebhardt aus Golbitz von der
hieſigen Strafkammer wegen Stempelſteuerhinterziehung zu je
6 M Geldſtrafe ev 1 t verurtheilt worden Gegen
dieſes Erkenntniß hatte die Staatsanwaltſchaft welche eine
Stempelſtrafe von je 372 M in Antrag gebracht hatte Reviſion
eingelegt Jnfolge derſelben wurde ſeitens des Oberlandesgerichts
zu Naumburg aS das Erkenntniß der hieſigen Strafkammer
aufgehoben und die Sache zur nochmaligen Verhandlung und

ſheang in die erſte Skars zurückverwieſen Jn dem dem
nächſt vor der hieſigen Strafkammer anberaumten neuen Ver
handlungstermin den 27 April 1882 wurde den Angeklagten
aufgegeben etwaige Anſprüche gegen den Steuerfiskus im Civil

r e zu verfolgen und das weitere Verfahren in der Unter
uchungsſache bis zur rechtskräftigen Entſcheidung in dieſem

Prozeſſe auszuſetzen Die Angeklagten haben dies denn auch
ethan ſind aber in allen Jnſtanzen mit ihrer Klage gegen denEtenerfibtus rechtskräftig abgewieſen worden Jnfolgedeſſen hatte

ſie die hieſige Strafkammer von neuem mit der Unterſuchungs
ache zu befaſſen wobei ſich noch herausſtellte daß ſich auch der
Viehhändler Abraham Friedemann von hier von welchem
die Schaaf ſchen Eheleute im Juni 1880 ein Grundſtück gekauft
hatten einer Stempelſteuerhinterziehung ſchuldig gemacht hatte
weil er zu dem Kaufvertrage den erforderlichen Stempel nicht
verwendet hatte Heute erkannte der Gerichtshof gegen die drei
Genannten auf je 372 M Geldſtrafe

Jn nicht öffentlicher Sitzung wurde der Lehrer Max Sulze
aus Ermlitz von der gegen ihn erhobenen Anklage des Sittlich
keitsverbrechens freigeſprochen Seitens der Staatsanwaltſchaft
war eine neunmonatliche h beantragt worden

Vom hieſigen Schöffengericht war die verehel Droſchken
kutſcher Alma Ziege geb Gundermann von hier wegen Körper
verletzung und Beleidigung mit 1 Woche Gefängniß beſtraft
n Die von ihr hiergegen eingelegte Berufung wurde
verworfen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Telegraphiſche Schiffsnachrichten Die Poſtdampfer Gellert

und Bohemia der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft ſind
von NewYork kommend erſterer am 7 letzterer am 6 d auf der Elbe
der Poſtdampfer Moravia von derſelben Geſellſchaft am 5 d in New
York eingetroffen der Poſtdampfer Weſtphalia von derſelben Geſellſchaft
hat am 6 d Kap Lizard paſſirt Der e Buenos Airesvon Braſilien iſt am 3 d von Liſſabon nach Hamburg weitergegangen der Poſt
dampfer Montevideo am 2 d von Bahia nach Hamburg abgegangen
der Dampfer Jtal y von der National Dampfſchiffs Compagnie
C Meſſing ſche Linie T am 6 der Dampfer des Norddeutſchen Loyd
Elbe am d in New York der Dampfer Habsburg derſelben

Geſellſchaft am 7 d in Baltimore der Dampfer Donau derſelben
Geſellſchaft am gleichen Tage in Southampton eingetroffen

Antwerpen 9 Mai nachm Telegr Getreidemarkt kiSchlußbericht
Weizen ſlau Roggen ruhig Hafer behauptet Gerſte ſtill

Leipziger Börſe vom 9 Mai
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